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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Dodici (65% Baumwolle, 25% Visko-
se, 10% Leinen, Lauflänge 110 m/50 g), 500 (550 – 600) g 
Creme (Fb. 2) und 100 g Curry (Fb. 28); Stricknadeln Nr. 5 
und 1 Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm lang, 1 Häkelnadel Nr. 4, 
sowie 1 Zopfnadel.

Rippenmuster: 2 M li, 2 M re im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Grundmuster: M-Zahl teilbar durch 6 + 1 + Randm. Siehe 
Strickschrift. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Die M sind so 
dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. – 12. R stets wdh. 

M als I-Cord abk.: Auf der linken Nadel 2 M zusätzlich zu 
den aufgefassten M aus dem Halsausschnitt dazu anschla-
gen. Die 1. angeschlagene M re str., die 2. angeschlagene M 
mit der folg. M aus dem Halsausschnitt re verschränkt zusstr. 
* Die 2 M der rechten Nadel zurück auf die linke Nadel heben, 
1 M re str., die 2. und 3. M re verschränkt zusstr., ab * stets 
wdh. Die letzten 2 M mit dem Anfang zus. nähen. 

Häkelkordel mit 3 M: 3 Luftm anschlagen, aus den Luftm-
Schlingen 2 M herausstechen, so dass 3 Schlingen auf der 
Häkelnadel liegen. * Die ersten beiden Schlingen von der 
Nadel gleiten lassen und mit dem Finger festhalten. Faden 
holen und diesen durch die 3. Schlinge, die noch auf der 
Häkelnadel liegt, ziehen, die Häkelnadel in die mittlere Schlin-
ge einfädeln und dann wieder Faden holen und durchziehen. 
Das Gleiche mit der letzten Schlinge wdh. * Es liegen jetzt wie-
der 3 Schlingen auf der Häkelnadel. Von * bis * stets wdh.

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Kettenrandm, aus dem 
Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Linker 
Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt her-
ausstr., Kettenrandm.

Maschenprobe: Grundmuster mit Nadeln Nr. 5: 20 M und 26 
R = 10 x 10 cm. Glatt re mit Nadeln Nr. 5: 18 M und 22 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 114 (126 – 138) M mit Nadeln Nr. 5 in Curry 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie folgt einteilen: Knötchenrandm, 1 M li, * 2 M re, 2 M li, 
ab * stets wdh., 2 M re, 1 M li, Knötchenrandm. Nach 5 R 
Curry, 4 R Creme, 2 R Curry, 6 R Creme, dabei in der letzten 

Rückr gleichmäßig verteilt 3 M zun. = 117 (129 – 141) M. Im 
Grundmuster in Creme weiterarb.: Knötchenrandm, lt. Strick-
schrift beginnen, 18 (20 – 22) x den Rapport wdh., lt. Strick-
schrift enden, Knötchenrandm. In 18 cm Gesamthöhe beids. 
den Beginn des Armausschnittes markieren und für die über-
schnittene Schulter 1 x 1 M beids. zun., dann abw. in jeder 4. 
und 6. R 11 x 1 M beids. zun., dabei betonte Zunahmen arb. 
= 141 (153 – 165) M. Die zugenommenen M nach und nach 
in das Grundmuster einfügen. In 24 (25 – 26) cm Armaus-
schnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 3 (4 – 5) M beids. 
abk., dann in jeder 2. R 10 x 4 M (5 x 4 M und 5 x 5 M – 10 x 
5 M) beids. abk. In 50 (51 – 52) cm Gesamthöhe die restl. 55 
M stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb.

Fertigstellen 1: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulter- und Seitennähte schließen. 

Kapuze: Für die Kapuze die je stillgelegten 55 M von Rücken- 
und Vorderteil mit Rundstricknadel Nr. 5 wieder in Arbeit neh-
men und in Creme eine I-Cord, wie oben beschrieben, arb. Aus 
dieser I-Cord Kante für die Kapuze in Creme von innen M auf-
fassen, dabei am Vorderteil die mittl. 8 M frei lassen und beids. 
der 8 M bis zur Schulternaht je 24 M und aus dem rückw. Hals-
ausschnitt 54 M auffassen = 102 M. In offener Arbeit glatt re 
str., dabei die mittl. 2 M markieren und in der folg. 2. R beids. 
der Markierung je 1 Umschlag arb., und diesen in der folg. 
Rückr li str. Weiter in jeder 4. R beids. der Markierung noch 2 x 
je 1 Umschlag arb. = 6 zugenommene M = 108 M insgesamt. 
In 23 cm Kapuzenhöhe für die Kopfform die Arbeit in 2 Hälften 
teilen = je 54 M. Mit der 1. Hälfte weiterstr., dabei an der Tei-
lungsstelle 1 x 6 M abk., dann in jeder 2. R 6 x 5 M abk. In 29 
cm Kapuzenhöhe die restl. 18 M gerade abk. 2. Kapuzenhälfte 
gegengleich beenden. Obere Kapuzennaht schließen.

Fertigstellen 2: Aus dem Kapuzenrand in Curry 106 M auffas-
sen. Mit Rundstricknadel Nr. 5 in offener Arbeit 1 cm glatt re str., 
dann für das Band beids. je 1 Knopfloch arb.: (Hinr) Knötchen-
randm, 4 M str., 1 U, 2 M re zusstr., restl. M str., bis auf die letz-
ten 7 M der R, 2 M re zusstr., 1 U, 4 M re, Knötchenrandm. In 
der folg. Rückr die U li str. Nach 2 cm Blendenbreite 1 Hinr linke 
M str., = Bruchkante, dann nochmals 2 cm glatt re, dann alle M 
abk. Blende an der Bruchkante zur Hälfte nach innen umschla-
gen und annähen. Schmalseiten der Kapuzenblende an den 
Halsausschnitt annähen. Aus den Armausschnitten je 116 (120 
– 124) M in Creme auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 5 in Rd 
im Rippenmuster str. Nach 2 Rd Creme, 3 Rd Curry, 2 Rd 
Creme, 5 Rd Curry, alle M abk., wie sie erscheinen. Mit Häkel-
nadel Nr. 4 eine Häkelkordel in Curry herstellen. Nach 160 cm 
Arbeit beenden. Kordel durch die Knopflöcher am Kapuzen-
rand einziehen, dann die Enden verknoten.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M li

= ohne Bedeutung, M nicht vorhanden

= 2 M li zusstr.

= 2 M li verschränkt zusstr.

= 2 M nach rechts verkreuzen: 1 M auf 1

Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 1 M wie

zum Rechtsstr. abh., die folg. M ebenso

abh., beide M re zusstr., dann die M der

Zopfnadel re str.

= 2 M nach links verkreuzen: 2 M auf 1

Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 M re str.,

dann die 2 M der Zopfnadel re zusstr.

= aus 1 M 3 M herausstr. (= 1 M re, 1 U, 1

M re)

= aus 1 M 5 M herausstr. (= 1 M re, 1 U, 1

M re, 1 U, 1 M re)

= 3 M wie zum Linksstr. abh., dabei den

Faden vor der Arbeit führen

= 5 M wie zum Linksstr. abh., dabei den

Faden vor der Arbeit führen
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Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lana-grossa.de
Fotograf: Susan Buth, www.susanbuth.com

Maschenprobe

Abkürzungen
abk = abketten
abn = abnehmen
beids = beidseitig
ca. = circa
cm = Zentimeter
D-Stb = Doppelstäbchen
Fb = Farbnummer
fe-M = feste M
folg = folgende

g = Gramm
Hinr = Hinreihe
Kett-M = Kettmasche
Krebs-M = Krebsmasche 
li = links
LL = Lauflänge
Luft-M = Luftmasche
m = Meter
M = Masche

Nd = Nadel
Nr = Nummer
R = Reihe
Rand-M = Randmasche
Rd = Runde
re = rechts
Rückr = Rückreihe
Stb = Stäbchen
str = stricken

U = Umschlag
usw. = und so weiter
verschr = verschränkt
wdh = wiederholen
zun = zunehmen
zus-str = zusammenstricken
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